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Wann: Juli & August 2018
Wer: Kinder von 6-14 Jahren

... Sport, Spiel & Spaß  
in den Sommerferien
... jede Woche mit  

unterschiedlichen  
Schwerpunkten

Die UWW ermöglicht Ihren 
Kindern auch heuer zahlreiche 
Ferienwochen voller Action, 
Spaß und Bewegung mit 
professioneller Betreuung und 
vielfältigen Angeboten! 

UWW KINDER-SOMMERSPORTWOCHEN
Termine und Beschreibun-
gen der einzelnen Sport-
wochen finden Sie unter  
www.meine-sportwoche.at

Veranstalter: UWW GmbH

m e i n e - s p o r t w o c h e . a tJETZT
ANMELDEN



		  Liebe 
 Westwienerinnen 
		  und 

Westwiener! 

Ein erfolgreiches Sport-
jahr neigt sich dem Ende 
zu. In der hier vorliegenden 
Ausgabe unserer Vereinszeit- 
ung „EinBlick“ f inden 
Sie die Erfolgsberichte 
unserer Sparten und was 
sich im Sportjahr 2017/18 
sonst im Verein getan hat. 
Schneller und aktueller 
finden sich diese und viele 
weitere Informationen auch 
laufend auf unseren Social 
Media Kanälen auf Face-
book und Instagram, die 
wir in den letzten Mona-
ten stark ausgebaut haben 
und immer stärker für die 
Kommunikation nutzen.

Besonders stolz sind wir aber, 
dass wir heuer unser Som-
merprogramm ausweiten 
konnten. Erstmals haben wir 
die Möglichkeit an mehreren 
Standorten ein Fitness- und 
Gesundheitsprogramm anzu-
bieten. Mit der neuen 
Sommerkarte können Sie mit 
einem Beitrag alle inkludier-
ten Sportangebote der UWW 
sowie vier weiterer Sportunion 
Vereine beliebig oft nutzen! 
Mehr dazu auf Seite 24.

Für unsere Kinder finden  
in  den Fer ien wieder  
die UWW Kinder-Sommer-
sportwochen statt. Unter  
www.meine-sportwoche.at 
finden Sie alle Informationen 
und können noch vorhandene 
Restplätze buchen. 

UWW Sommer In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen einen schönen und 
sportlichen Sommer und hoffe 
Sie spätestens im Herbst 
2018 wieder bei uns begrü-
ßen zu dürfen. Wir arbeiten 
derzeit an vielen Neuerungen 
– lassen Sie sich überraschen! 
Mit sportlichen Grüßen

 
 

Thomas Dworak
Obmann
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Sportunion West- 
Wien auf Facebook! 
www.facebook.com/
unionwestwien

Follow us on  
Instagram! 
unionwestwien

Alle Infos und News  
auf unserer Website: 
www.westwien.at



JIU JITSU 
SELBSTVERTEIDIGUNG

werden, da sonst der 
Bewegungsluxus fehlt – und 
das ist beim „spielerischen 
Raufen“ ganz wichtig! 

Die größeren Gruppen doku-
mentieren ihren Fortschritt 
durch die Gürtelprüfungen, 

deren Farben den Fortgang 
ihrer Ausbildung aufzeigen. 
Für alle Teilnehmer ein 
Highlight im Sportjahr, 
welches auch Ansporn für 
die nächste Saison gibt! 

Erwachsene

Am Mittwoch von 18:00- 
19:30 Uhr bieten wir unser 
bewährtes Erwachsenentrai-
ning mit dem Schwerpunkt 
„Frauen- & Mädchenselbst-
verteidigung“ an. Ergänzt 
werden die Übungen durch 
„Bodywork-Elemente“ (wie 
bei einer Bauch-Bein-Po 
Einheit), die auch für das all-
gemeine Wohlbefinden und 
Ausgleich sorgen!

Die letzte Einheit am Freitag 
(19:00-20:30 Uhr) ist den 
Jugendlichen und jungen 
Männern vorbehalten, die 
sich mehr dem traditionel-
len Jiu-Jitsu widmen wollen.

Wir freuen uns wieder eine 
zahlenmäßig und inhaltlich 
erfolgreiche Saison hinter 
uns gebracht zu haben,  
die sich auch in der 
Vielfalt unserer Trainings
einheiten am Standort SQ14  
(14., Linzer Straße 431) 
widerspiegelt. 

Anfänger & Schüler

Die Trainingseinheiten der 
Kleinsten am Mittwoch 
(16:30-18:00 Uhr) und Freitag 
(14:30-16:00 Uhr) sind nahezu 
überrannt – das freut uns 
natürlich, stellt uns allerdings 
jede Woche vor große Heraus-
forderungen. Wir haben daher 
diese beiden Einheiten auch 
unter den Schwerpunkt 
“allgemeine Beweglichkeit, 
Bewegen“ gestellt. Dennoch 
müssen wir ab Herbst noch 
klarer darauf schauen, dass 
Kinder erst mit dem 
Schuleintritt aufgenommen 
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Es war wieder einmal an der 
Zeit für ein neues Skigewand, 
nachdem unsere alten Ski-
anzüge in Farbe und Design 
schon etwas in die Jahre 
gekommen waren. Die Bestel-
lung erfolgte bereits im April, 
die Auslieferung rechtzeitig 
vor unserem Kurs in Ober-
tauern. Dort konnten wir die 
Anzüge gleich einem ersten 
echten Härtetest unterzie-
hen: Bei -11 Grad (Windchill 
-20 Grad), Schneesturm und 
Nebel zeigten weder Jacken 

Neue Skianzüge

SKIRENNLAUF
SAISON 2017/18

noch Hosen Schwächen. 
Dank unseres neuen Spon- 
sors Twin City Liner konn-
ten wir für unsere Kids einen 
Spezialpreis anbieten. Ein 
herzliches Dankeschön hier- 
für!

Klub Meisterschaften

Dank der guten Schneelage 
fanden unsere Klubmeister-
schaften (immerhin das 
wichtigste Rennen der Saison) 
wieder als Abendveranstaltung 
am Jauerling statt. Franz hat im 
Vorfeld in der Organisation 
wieder ganze Arbeit geleistet 
und so konnten wir mit einem 
Starterfeld von über 60 

Teilnehmern die/den Klub-
meister/in küren: Wir 
gratulieren Flo Pürstl und Dani 
Sahanek!

Klubnachwuchs

Leider haben uns heuer ein 
paar Leistungsträger im 
Schüler- und Jugendbereich 
verlassen wodurch wir bei vie-
len Rennen nur mit geringer 
Mannschaftsstärke vertreten 
waren. Nun gilt es wieder ein 
schlagkräftiges Team aufzu-
bauen um in den nächsten 
Jahren wieder in mehreren 
Klassen stark vertreten zu 
sein. Das Trainerteam (Peter, 
Jo, Dani, Daniela, Mario, Felix 

O., Felix P., Fabi, Tina) dafür 
haben wir auf jeden Fall, 
womit ich mich auch gleich 
herzlich für das Engagement 
in diesem Winter, immer- 
hin 7 Trainingskurse, Hallen- 

training und Rennbetreuung, 
bedanken möchte. In den 
diversen Kinderklassen 
haben wir einige heiße Eisen 
die schon jetzt ganz vorne 
mitmischen! 

•  117 Sitzplätze   
•  60 km/h Highspeed
•  bis zu 5x täglich

twincityliner.com +43 1 904 88 80

Die schnellste Schiffsverbindung  
Wien - Bratislava
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LEICHTATHLETIK

zahlreichen Platzierungen 
bei Wiener Meisterschaften 
wurde die UWW auch auf 
nationaler Ebene erfolg-
reich vertreten: Den Beginn 
machten Leonie Drakos 
(U18), Lena Malich und 
Franziska Nagler (beide U16) 
bei den Österreichischen 
Jugend-Mehrkampfmeis -

terschaften im heimischen 
LAZ: Alle drei lieferten 
einen tollen Mehrkampf 
ab und freuten sich am 
Ende sowohl über deutlich 
verbesserte persönliche 
Bestleistungen als auch 
über schöne Platzierungen 
(Platz 8, 6 und 12) in einer 
starken Konkurrenz. 

Bei den österreichischen Ein-
zelmeisterschaften stellten 
die drei Mädels unter anderem 
ihre Sprint- (Leonie und Lena) 
und Laufstärke (Franzi) unter 
Beweis. Unterstützt wurden 
sie von Matthias Zwinz, der  
es direkt in seiner ersten 
Saison schaffte, sich im Hoch-
sprung zu qualifizieren. 

In der allgemeinen Klasse 
konnte Marlene Polt über- 
zeugen: Sowohl im Weit-
sprung (5,73 m) als auch 
über die Sprintdistanzen 
(200 m: 25,06 s; 100 m: 
12,42 s) konnte sie ihre 
Bestleistungen deutlich ver-
bessern und freute sich u. a. 
über einen vierten Platz bei 
den U23-Staatsmeisterschaf-
ten sowie über einen fünften 
Platz bei den Österreichi-
schen Meisterschaften der 
allgemeinen Klasse.

Die Erfolge der Saison wer-
den auch durch zahlreiche 
neue Vereinsrekorde unter-
strichen: Besonders stark 
zeigte sich hier die weibliche 
U16 mit Lena Malich und 
Franziska Nagler, die insge-
samt fünf neue Einzelrekorde 
aufstellten (Lena: 100 m, 200 
m und Siebenkampf, Franzi: 
800 m und 1000 m). Beide 
Mädels waren – ebenso wie 

Das erste Highlight war  
die Organisation des UWW- 
Hallencups, der 2017 zum 
ersten Mal im Dusika- 
Stadion stattfand. Mehr 
als 200 Kinder, die an zwei 
Terminen einen Fünfkampf 
absolvierten, lockte das 
Leichtathletikstadion an. Für 
die UWW war der Hallencup 
nicht nur aus organisatori-
scher Sicht ein Erfolg: Mit 
Lena Malich sicherte sich 
eine UWW-Athletin den 
Gesamtsieg in der Altersklas-
se U16; Franziska Nagler 
sorgte mit einem zweiten 
Platz für den Doppelsieg. 
Bei den gleichaltrigen Jungs 
freute sich Matthias Zwinz 
über einen zweiten Platz in 
der Gesamtwertung. 

Die Erfolge wurden über den 
Sommer hinweg fortgesetzt: 
Neben einigen Titeln und 

Saison 2017

SAISONRÜCKBLICK 2017
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LEICHTATHLETIK / HALLENCUP 2018
SAISONSTART 2018

Leonie Drakos – außerdem 
an zwei Staffelrekorden der 
weiblichen U18 beteiligt. Die 
sprintstarke Leonie belohnte 
sich zusätzlich mit dem Ver-
einsrekord über 200 m. 

Anerkennung fand die Leis-
tung der UWW-Athlet/innen 
auch durch Nominierungen 
für den Bundesländer-Cup. 
Insgesamt acht Athlet/innen 
der UWW kämpften im Team 
des Wiener Leichtathletik-
verbandes um Punkte für ihr 
Bundesland.

Den Höhepunkt des Jahres 
stellte für den Großteil  
der Sportler/innen jedoch 
das Sommertrainingslager 
in Leibnitz dar. 25 Athlet/
innen und drei Trainer/
innen verbrachten fünf 
trainingsintensive Tage 
in der Steiermark: Acht 
Trainingseinheiten sowie 
zahlreiche Videoanalysen 

wurden genutzt, um das Ver-
ständnis für die technischen 
Disziplinen zu vertiefen. Neben 
dem sportlichen Gesichts-
punkt stand dabei auch der 
soziale Aspekt im Vorder-
grund: Ein freier Nachmittag 
im Flussschwimmbad und 
Spieleabende wurden ge- 
nutzt, um den Gruppenzu-
sammenhalt zu stärken. 

Hallencup 2018

In diesem Winter fand der 
nunmehr 10. UWW-Hallencup 
statt. Dieses Jahr zum zweiten 
Mal im Dusikastadion, um 
möglichst vielen Jungathlet/
innen die Teilnahme zu 
ermöglichen. Insgesamt über 
200 Kinder und Jugendliche 
aus den Altersklassen U8, 
U10, U12, U14 und U16.

Dieser einzigartige Winter 
-Nachwuchsevent in der Leicht
athletik hat auch ORF Sport 

Plus aufmerksam gemacht, 
welches über den Wettkampf 
und die Leistungen der Athlet/
innen berichtete.

Wir starten damit voller Vor-
freude, in eine hoffentlich 
erfolgreiche Saison 2018!
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BASKETBALL
ERFOLGSSAISON

Die Basketballsaison 2017/18 
ist für UWW bisher durchaus 
erfolgreich. 

Gemeinsam mit unseren Freun-
den von den Union Basket 
Dragons Mödling konnten wir 
im Nachwuchs für jede Alters
klasse je eine UWW Mannschaft 
stellen. 

Unsere Teams konnten sich 
in den jeweiligen Klassen im 
guten Mittelfeld behaupten. 
Diese Leistungen sind insofern 

bemerkenswert, als wir in jedem 
Team zumindest zwei Anfänger 
dabei hatten, die sich bis jetzt 
hervorragend entwickelt haben. 

U10-U12

Unsere Jüngsten sind in den in 
Wien stattfindenden Mini-
Turnieren immer mit Begeiste-
rung dabei. 

Bei den U10 konnte bei jedem 
der bisher stattgefundenen 
Turniere zumindest ein Spiel 

gewonnen werden. Unsere U12 
war zu Beginn sehr erfolgreich. 
Bei den letzten beiden Tur-
niersonntagen mussten die 
Kinder allerdings gegen offen
bar übermächtige Gegner an-
treten. Aber durch fleißiges 
Training kommt der Erfolg 
sicherlich wieder zurück!

U14-U19

Unser älterer Nachwuchs spielt 
im Meisterschaftsmodus so-
wohl in Wien (UWW) als auch in 
Niederösterreich gut mit, wenn-
gleich die Meisterschaftspokale 
in Wien hier zumeist an die Wie-
ner Großclubs gehen werden.

U14: UWW Platz 3 im unteren 
Playoff und UBV Mödling  
Platz 6 im oberen Playoff

U16: UWW Platz 4 in der  
Gruppe C und UBV Mödling 
Platz 1 im oberen Playoff der NÖ 
Meisterschaft

U19: Beide Teams spielen in 
der 2.Gruppe der im Herbst 
gestarteten Regionalliga 
(Wien-NÖ). UWW liegt derzeit 
auf Platz 6 und UBV Mödling 
auf Platz 1. 

Herren

Unsere beiden Herrenteams 
starteten diese Saison in der 
1.Klasse, der zweithöchsten 
Liga in Wien. Während die 
Meisterschaft für unser 2er 
Team, die "Blazers", am 10. 
Platz erledigt ist, spielte 
UWW/1, die „Red Devils“ um 
den Aufstieg in Wiens höchste 
Leistungsstufe. 
 
Die UWW Basketball Coaches 
sind alle mit Begeisterung 
dabei und haben damit den 
größten Anteil an den Erfol-
gen! Nicht zu vergessen, die 
Spielereltern, die ihre Kin-
der bei den Spielen lautstark 
unterstützen.

Die Saison endet heuer im 
Juni und die Vorbereitungen 
für die kommende Saison 
sind schon in vollem Gange. 



W
ET

TK
AM

PF
- &

 L
EI

ST
U

N
G

SS
PO

RT

9

BASKETBALL
AUFSTIEG IN DIE LANDESLIGA

Im April kam es in zwei Semi-
finalspielen der 1. Spielkasse 
in Wien dann zum Showdown 
um den Aufstieg in die 
höchste Wiener Spielklasse, 
die Wiener Landesliga.

Die UWW Herren 1, bekannt 
als „Red Devils“, hatten 
bereits eine perfekte Saison, 
ohne einzige Niederlage hin-
ter sich und gingen voller 
Selbstvertrauen in die ent-
scheidenden Spiele gegen 
die Capricorns 3 des WAT 
Landstraße. Mit souveränen 
Spielergebnissen von 89:83 
(12.04.) und 87:77 (18.04.) 
konnten die Devils den Auf-
stieg fixieren! 

Eine tolle Saison hat damit 
einen perfekten Abschluss 
gefunden und wir gratulieren 
der erfolgreichen Mannschaft 
herzlich!

Red Devils 



W
ET

TK
AM

PF
- &

 L
EI

ST
U

N
G

SS
PO

RT
RHYTHMISCHE GYMNASTIK
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LEISTUNGSKADER

Daria Tayel,  
Juniorinnen-
Gruppenkader  
für 2019  
(2840 Punkte) Anja Müller,  

Olympic Hopes 2020 
(2688 Punkte)

Vanessa Tasch,  
Nachwuchskader  
(2727 Punkte)

künstlerisch anspruchsvollen 
Choreografien werden unter 
Musikbegleitung im Einzel 
oder in der Gruppe durchge-
führt und beeindrucken die 
Zuseher.

Um bis in die Elite dieser, zu 
den Turnsportarten gehören-
den Sportart aufsteigen zu 
können, benötigt es langjäh-
riges Training, welches meist 
schon im frühen Kindesalter 

Die Rhythmische Gymnastik 
verbindet wie keine an- 
dere Sportart sportliche 
Höchstleistungen mit ästhe-
tischer Bewegung. Die 
sowohl sportlich, als auch 

beginnt. Bei der UWW können 
interessierte Mädchen bereits 
ab 5 Jahren einsteigen und mit 
einem professionellen Trainer-
team diese schöne Sportart 
erlernen.

Die Arbeit der vergangenen 
Jahre trägt Früchte und hat in 
diesem Jahr wieder fünf unse-
rer Gymnastinnen den Eintritt 
in österreichische Leistungs-
kader ermöglicht.
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SUCHEN
Mädchen JG 2009 und jünger

Besucherinnen und Besucher

WILLKOMMEN
Sie möchten sich nun selbst einmal von den Leistungen 
der Gymnastinnen beeindrucken lassen? In unserer 
„Heimhalle“ im USZ Hietzing finden demnächst folgende 
Wettkämpfe statt, zu welchen Besucher jederzeit herzlich 
willkommen sind:

Wettkampfbeginn: 10:00 Uhr

Sa, 26.5.2018 
1. Internat. Friendship Cup 
und Wiener Union  
B-Landesmeisterschaft   
USZ Hietzing,  
Altgasse 6, 1130 Wien

Sa, 29.9.2018
Internat. Schönbrunn Pokal 
und Wiener Union  
A-Landesmeisterschaft,  
USZ Hietzing,  
Altgasse 6, 1130 Wien

Leona Marchart,  
Elite-Gruppen- 
kader 2018 
(2960 Punkte)

Florentina Marchart, �Elite-Gruppenkader 2018  
�(2977 Punkte)

Folge uns auf 
Facebook um 
laufend über die 

Erfolge unserer „Mädels“ 
informiert zu bleiben:  
 
facebook.com/ 
unionwestwienRG 

Wir sind immer auf der Suche nach neuen 
Talenten, die sich für die Rhythmische 
Gymnastik interessieren und laden alle 
Interessierten jederzeit herzlich zu einem 
der wöchentlich angebotenen Schnup-
pertrainings in die Altgasse ein! 

Trainingstermine:
Di. & Do.	 15:00 Uhr
Mi. & Fr.	 14:30 Uhr
USZ Hietzing, Große Halle 
Altgasse 6, 1130 Wien

Das Schnuppertraining dauert ca. 1-1 ½ Stunden. Im Anschluss werden 
Ihnen die Trainerinnen vor Ort gerne mitteilen, in welche Trainings-
gruppe Ihre Tochter am besten passt.
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EINE SPARTE STELLT SICH VOR

Judo ist eine japanische 
Kampfsportart, die vor circa 
150 Jahren von Jigoro Kano 
gegründet worden ist. Aus 
mehreren Selbstverteidi-
gungsmethoden hat Kano die 
sichersten Techniken ausge-
wählt um Judo, auf Deutsch 
übersetzt „der sanfte Weg“, zu 
einer sicheren Kampfsportart 
zu machen, die jeder aus-
üben kann. Was nur wenige 
wissen: Judo ist Österreichs 
erfolgreichste Sportart bei 
olympischen Sommerspielen.

Neben der Vermittlung der 
Techniken ist es uns ein 
Anliegen den Kindern auch die 
Judowerte näher zu bringen. 

Das oberste Gesetz ist 
Verantwortung für seinen 
Partner zu zeigen, damit sich 
keiner verletzt. 

Von klein auf (ab 6 Jah-
ren) können Kinder mit 
Spiel und Spaß Judo erler-
nen und so das nötige 
Handwerkszeug für die 
beliebten Gürtelprüfungen 
erwerben. Je höher der Grad 
des Gürtels, desto mehr 
Techniken gibt es zu ent-
decken. Zusätzlich zu den 
Techniken wird auch die 
allgemeine Fitness und Koor-
dinationsfähigkeit geschult. 
Für Jugendliche und Erwach-
sene bieten wir  auch 

Abendeinheiten an. Für fort-
geschrittene Judoka gibt es 
die Möglichkeit an speziel-
len Trainings teilzunehmen, 
die gezielt auf Danprüfun-
gen vorbereiten. 

Das Kä m p fe n  ko m m t 
natürlich nicht zu kurz. 
Jede Stunde beinhal-
tet Trainingskämpfe, in 
denen die erlernten Tech-
niken angewandt werden 
können. Zweimal im Jahr 
kann bei Vereinsturnieren 
Wettkampfluft geschnup-
pert werden. 

Für Interessierte gibt es 
ganzjährig die Möglichkeit 
zu schnuppern. 

Wir freuen uns immer auf 
neue Gesichter!

Euer Trainerteam: 
Ali, Arnika, Fabian, Marco 
und Mirjam

	 Zu den Judowerten zählen 
			   Höflichkeit, Respekt, Mut  
		  aber auch  

Ernsthaftigkeit beim Training.
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EINE SPARTE STELLT SICH VOR

Mehr als 500 Mio. Menschen 
weltweit betreiben diese 
Sportart. Die klassische 
Variante wird in der Halle 
von Mannschaften mit bis 
zu 14 Spielern betrieben, 
wobei jeweils 6 Spieler pro 
Team am Spielfeld agieren. 
Punkte werden erzielt, wenn 
es gelingt den Ball so über 
das Netz zu spielen, dass er 
in der gegnerischen Hälfte 
den Boden berührt bzw. vom 

Gegner nicht mehr zurückge-
spielt werden kann.

Für die Aktiven stellen sich 
verschiedene Ansprüche um 
erfolgreich zu sein: Beweg-
lichkeit, Schnelligkeit und 
gutes Reaktionsvermögen. 
Gut ausgebildete Volley-
balltechnik ist grundlegend, 
daher sind auch Konsequenz 
und Trainingsfleiß von großer 
Bedeutung. Zuletzt gilt es 

aber auch, nicht nur für sich 
selbst zu denken, sondern 
auch mit ausgeprägtem Team-
geist zu agieren, denn jedes 
Mitglied der Mannschaft hat 
Verantwortung für alle. 

Bei UWW können Mädchen 
ab dem Alter von 8 Jahren in 
den speziellen Kindergrup-
pen beginnen, ab 10 Jahren 
werden die ersten Turniere 
angeboten.

Zum Erlernen unserer Sportart 
ist eine regelmäßige Teil-
nahme am Trainingsbetrieb 
zumindest 2 x pro Woche 
zielführend.

Gut ausgebildete Spiel
erinnen können in weiterer 
Folge bis in die Damenmann-
schaften aufsteigen und auch 
in höheren Spielklassen ihr 
Können anwenden.

ZUR LEICHTEREN
ORIENTIERUNG
für die Gruppenzuteilung 
gibt es hier eine Liste der 
aktuellen Altersbegrenzun-
gen gemäß des Volleyball-
verbandes: 

U17
Jahrgang 2002 und jünger 

U15
Jahrgang 2004 und jünger

U13
geboren August 2005  
oder später

U12
geboren August 2006  
oder später

U11
geboren August 2007  
oder später 

NEWS DER  
UWW-DAMEN  

AUCH AUF FACEBOOK
BESUCHEN SIE UNS UNTER: 
www.facebook.com/damen1uww
www.facebook.com/uwwdamen4



RINGEN
GROSSE VERÄNDERUNGEN

Engagement und Talent für 
eine hervorragende Entwick-
lung des Nachwuchses. 

Durch den unerwarteten 
Verlust musste sich unsere 
Sparte komplett neu organi-
sieren. Glücklicherweise fand 
sich Mohsen JAFARMADAR, 
ehemaliger Staatsmeister 
und EM-Teilnehmer, der 
dazu bereit war den Posten 
als Sparten-Cheftrainer zu 
übernehmen. Als Nachwuchs
trainer konnten Norbert 
SIMNOVCIC und Mahmoud 
MIRZAEI gewonnen werden, 
die beide früher auf hohem 
sportlichen Niveau aktiv 
waren und schon jahrelange 
Erfahrung in der Arbeit mit 
Kindern haben. 

Gemeinsam werden wir das 
Erbe von Ali weiterführen und 
hoffentlich auch in Zukunft 
weiterhin sportliche Erfolge 
feiern können.

Im Sommer 2017 muss-
te die Sparte Ringen einen 
schweren Verlust erleiden. 
Unser Cheftrainer Ali KARBA-
LAEI-BAGHERI verunglückte 
bei einem Motorradunfall 
Ende Juli 2017 schwer und 
erlag einige Tage später 
seinen Verletzungen. 

Der Schock über seinen plötz-
lichen Tod war groß. Ali war 
der Dreh- und Angelpunkt in 
unserer Ringerfamilie und im- 
mer mit vollem Einsatz und 
ganzem Herzen beim Training 
und den Wettkämpfen dabei. 
Er war seit der Geburtsstunde 
der Sparte der verantwort
liche Trainer und sorgte mit 
viel Humor aber auch Diszip-
lin, schon von Beginn an für 
viele sportliche Erfolge. 

Vor allem die Kinder und 
Jugendlichen lagen Ali im- 
mer besonders am Herzen. 
Hier sorgte er mit seinem 

		 SPORTLICHE
ERFOLGE 

2017/18

MUHAMED ISMAILJI
Junioren-Staatsmeister 2017  
(Freistil, bis 66 kg)

3. Platz Junioren-Staatsmeisterschaft 
2017 (griechisch-römisch, bis 66kg)

GABRIEL JANATSCH
2. Platz Staatsmeisterschaft allgemeine  
Klasse 2017 (Freistil, bis 66kg)

IBRAHIM GÖNÜLAL 
3. Platz Kadetten-Staatsmeisterschaft 
2018 (Freistil, bis 80 kg)

FILIP JOVANOVIC 
3. Platz Staatsmeisterschaft allgemeine  
Klasse 2018 (Freistil, bis 97 kg)

Ali KARBALAEI-BAGHERI † 2017

Mohsen JAFARMADARW
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AUS DEN ANDEREN SPARTEN
SAISONRÜCKBLICK

Die Trampolinspringer trainie-
ren wie gewohnt regelmäßig in 
der Altgasse. Wer wissen möch-
te, wie es dort zugeht und was 
es Neues gibt, kann sich darü-
ber regelmäßig auf Instagram 
und Facebook informieren.

Tobias Neubergers Finalübung 
zum Erreichen des EM-Limits 
ist beispielsweise auf Facebook 
abrufbar, während man sich 
auf Instagram davon überzeu-
gen kann wie lustig Aufwärmen 
sein kann oder dass es auch 
möglich ist eine Wand senk-
recht bergauf zu gehen.

facebook.com/unionwestwien 

instagram.com/unionwestwien

Die Sparte hat im vergangenen 
Sportjahr leider einen herben 
Rückschlag erlitten, nachdem 
ein paar vielversprechende 
Nachwuchshoffnungen von 
anderen Vereinen abgewor-
ben wurden. Die Lorbeeren 
für die zeitintensive und lang
jährige Aufbauarbeit, vor allem 
unseres Spartenleiters, werden 

somit leider andere ernten. 
Aufgrund des gültigen Regle-
ments ist dies zulässig und 
der aufbauende Verein erhält, 
in dieser Altersklasse, noch 
keinerlei Entschädigung für 
die finanziellen und ehren-
amtlichen Investitionen in 
diese Nachwuchstalente. Wir 
wünschen den Jungfechtern 
aber natürlich auch beim neuen 
Verein nur das Beste für ihre 
sportliche Zukunft und setzen 
unsere Energien optimistisch 
in die nächste Generation. 

Leseempfehlung auf  
www.westwien.at:  
Spartenseite Fechten

Sportlicher und beruflicher 
Karriererückblick unseres 
Spartenleiters, 6-fachen Staats-
meisters, Militärweltmeisters 
und 2-fachen Olympiateil-
nehmers Oberst i.R. Josef 
Wanetschek. 

Herzliche Gratulation unserer 
Spartenleiterin Christina Philippi 
zur Geburt ihres Sohnes. Da sie 
aufgrund des Nachwuchses ab 
Herbst nur mehr eingeschränkt 
verfügbar war, haben die 
zwei Nachwuchstrainerinnen 
Rebecca Haim und Tabea Eröd 
engagiert ihre Vertretung im Ver-
ein übernommen. Rebecca und 
Tabea sind selbst erfolgreiche 
Sportlerinnen und trainieren 
bereits seit einigen Jahren den 
UWW-Nachwuchs in der Spor-
taerobic. Wir freuen uns sehr, 
dass sie sich dieser Aufgabe 
gestellt haben und bereit waren 
Verantwortung zu übernehmen 
und dem Sport ehrenamtliche 
Zeit zur Verfügung zu stellen.

Kung Fu

Zwei Jahre ist es her, seit die 
Kung Fu Gruppe – nach der 

Auflösung ihres vorherigen 
Vereins – zur UWW gestoßen 
ist. Wir freuen uns sehr, dass 
wir mit dieser aktiven Sparte 
eine weitere engagierte und 
am Vereinsleben interessierte 
Gruppe im Verein haben. Auch 
neue Kung Fu interessierte 
Jugendliche und Erwachsene 
sind in der Gruppe herzlich 
willkommen! Einfach vorbei-
kommen und mitmachen!

Trampolinspringen Fechten Sportaerobic

15
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Linie bei der jeweiligen Person 
selbst. Sie/Er muss diese 
Lebensänderung wollen, aber 
das System muss dabei unter-
stützen. Einer der kritischen 
Punkte ist, dass der Kurgast 
nach der Kur entlassen wird 
und nicht in geeignete Bewe-
gungseinheiten vermittelt 
wird. Nicht zufällig setzt das 
neue GVA-Modell auf Gruppen-
aktivitäten, da gemeinsam mit 
anderen das „Sporteln“ leich-
ter fällt. Wieder daheim, fehlt 
vielen Kurgästen aber genau 
diese Gruppe. Auf sich allei-
ne gestellt, fallen viele wieder 

in ihr altes Muster zurück. Das 
ist ja eine bekannte Stärke 
von Bewegungsangeboten 
im Sportverein: In der Grup-
pe fällt es leichter am Ball zu 
bleiben und gesundheitlich 
positive Effekte stellen sich 
unweigerlich von selbst ein. 
In Anbetracht der Kosten des 
Kur-Systems wäre eine nach-
haltige Vermittlung und damit 
Absicherung der Ergebnis-
se notwendig, sonst verpufft 
leider viel zu oft jede Wir-
kung und was übrig bleibt, ist 
ein „Urlaub“ auf Kosten der 
Sozialversicherung.

Mit Ende 2018 wird die 
“Gesundheitsvorsorge Aktiv” 
(GVA) eingeführt und die Kur im 
klassischen Sinn wird es nicht 
mehr geben, so der Obmann 
der Pensionsversicherungs
anstalt (PVA), Manfred Anderle 
in einem Interview mit der Zei-
tung Standard (16.3.2018).

Zukünftig soll der Fokus ver-
stärkt auf Bewegung und 
Prävention gelegt werden. 
Grundsätzlich ist dieser 
Schritt aus Sicht eines Sport-
vereines zu begrüßen, da 
Erfahrungen zeigen, dass 
die bisherigen dreiwöchi-
gen Aufenthalte meist keine 
nachhaltige Änderung von 
gesundhei tsschädl ichen 
Lebensgewohnheiten erzielen 
konnten. 

Die Frage daher, was kann man 
tun um solche Lebensänder
ungen nachhaltig zu gestalten. 
Ohne Zweifel liegt dies in erster 

Mit einem aktiven Schnittstel-
lenmanagement welches die 
Kureinrichtungen mit Sport-
vereinen zusammenbringt, 
kann hier eine Erfolgsge-
schichte begonnen werden. 
Dazu bedarf es aber profes-
sioneller Vereinsstrukturen 
und Ressourcen, die den Kur-
gast dort abholen, wo er nach 
der Kur steht – an der Tür der 
Kuranstalt.

Erste Modelle in der  
Steiermark zeigen wie es  
gehen kann. Mit dem  
von SPORTUNION und  

S o z i a l v e r s i c h e r u n g e n 
g e m e i n sa m  g e füh r te n  
Projekt www.JACKPOT‌.fit  
wurde speziell für jene Ziel-
gruppe, die im Rahmen 
einer Kur bereits mit einer 
Lebensstil-Änderung begon-
nen hat, ein guter Ansatz 
geschaffen um Menschen 
einen Anreiz zu geben, 
mehr Bewegung und damit 
Gesundheit dauerhaft in ihr 
Leben zu bringen. 

Die UWW hat sich lange mit die-
sem Projekt befasst und wird 
ab Herbst 2018 in Zusammen-
arbeit mit einer Kureinrichtung 
einen ersten Probelauf absol-
vieren. Wir wollen damit 
unserem gesellschaftlichen 
Auftrag, Menschen zu bewe-
gen nachkommen und auch 
Menschen, die bisher keine 
oder unzureichend Bewegung 
machten, in unsere sozialen 
und freundschaftlichen Struk-
turen einbinden.
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Unsere aktuellen Partner:

Wir danken auch herz-
lich allen privaten 
Unterstützern des UWW 
Leistungssports!

w

· VBS Akademiestraße, 1010 Wien
· VBS  Augarten, 1020 Wien

· VBS  Hamerlingplatz, 1080 Wien
· VBS  Schönborngasse, 1080 Wien

· VBS  Floridsdorf, 1210 Wien
· VBS  Mödling, 2340 Mödling

Schulstandorte:

www.vienna-business-school.at
Find us:

Zukunft lässt sich lernen!
Schule der Wirtschaft

Mit maximaler Praxisorientierung und modernsten 
Lehrmethoden für eine erfolgreiche Zukunft!

  kreativ 
  voll vernetzt
  engagiert
  zukunftsorientiert

  in Bewegung

Wir danken auch herzlich allen 
privaten Unterstützern des 
UWW Leistungssports! 

SVA GESUNDHEITSHUNDERTER
Einmal jährlich haben SVA-versicherte Personen die Möglichkeit den 
SVA Gesundheitshunderter für zertifizierte Sport- und Gesundheits-
angebote einzureichen. Viele UWW Angebote sind zertifiziert. Sie 
erkennen diese an folgendem Zeichen im Online-Sportprogramm. 

 

GESUNDHEITS-CHECK JUNIOR

Als Bonus für die Teilnahme am SVA Programm Gesundheits-Check 
Junior erhalten auch SVA-mitversicherte Kinder einen SVA Gesund-
heitshunderter welcher u.a. ebenfalls auf den UWW Mitgliedsbeitrag 
eingelöst werden kann. 



KINDER GESUND BEWEGEN
SCHUL– UND VEREINSKOOPERATION

Auch in diesem Jahr ist es uns 
möglich, wieder Kinder gesund 
bewegen Einheiten an 16 
Standorten in Wien umsetzen 
zu können. Dabei werden 
insgesamt ca. 3.000 Kinder 
von unseren 19 qualifizierten 
Übungsleitern fit gehalten.

Kinder gesund bewegen ist 
eine Bewegungsinitiative in 
Österreich, die in Kindergärten 
und Volksschulen durchgeführt 
wird. Das vom Sportminister
ium finanzierte Projekt ist für 
alle Bildungseinrichtungen 
kostenlos und wird seit 2009 
umgesetzt.

Das Ziel des Projektes ist eine 
gesundheitsorientierte Bewe-
gungsförderung von Kindern 

zu leisten und somit eine 
Entwicklung des organisier-
ten Sports zu unterstützen. 
Dies wird von unseren Sport-
lern unterschiedlich gehalten: 
Teilweise spartenspezifisch 
(Tennis, Judo, Ringen), aber 
auch allgemeine Grund-
bewegungen wie Rolle 
rückwärts, vorwärts, Springen, 
Werfen, Fangen oder Turn-
geräte wie Kasten, Ringe, 

Trampolin werden spielerisch 
erlernt. Natürlich finden auch 
sportliche Spiele Aufmerk-
samkeit in den Einheiten. 
Abschließende Cool-Down 
Übungen sorgen dafür, die 
Kinder beruhigt in den weite-
ren Unterricht zu führen. 

Durch die unterschiedlichen 
Übungen kann das Bewe-
gungsrepertoire der Kinder 

erweitert werden, was nicht 
nur für die Schüler vor Ort 
eine Bereicherung ist. Neben 
den Kindern, können auch die 
Lehrer Neues lernen oder Altes 
wieder auffrischen um vorher 
„gefürchtete“ Turngeräte in 
Zukunft wieder in ihren Sport-
unterricht einbeziehen zu 
können. Dabei dienen unsere 
Übungsleiter als Unterstützung 
der Lehrer im Turnunterricht.

	 HIERMIT WOLLEN WIR 

DANKE  
ZU UNSEREN  
STANDORTEN SAGEN:

–	Danke für die gute 
und jahrelange Zusam-
menarbeit mit unseren 
Volksschulen!

–	Danke für die  
Einheiten unserer Übungs-
leiter, die flexibel gehalten 
werden!

–	Danke für die  
positiven Rückmeldungen 
zu unseren Programmen!

–	Danke, dass dieses 
Projekt mit Freude umge-
setzt wird!

Wir freuen uns auf eine 
weitere und hoffentlich 
noch jahrelange gute 
Umsetzung dieses tollen 
Projektes an unseren 
Volksschul-Standorten.
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HOCKEY / MAMANET
VEREINSKOOPERATIONEN

Für interessierte Kinder bieten 
wir im kommenden Sportjahr 
2018/19 eine spannende neue 
Hockey-Einheit in Kooperation 
mit dem SV Arminen an.

Hockey ist eine olympische 
Mannschaftssportart für Jung 
und Alt, für Burschen und 
Mädels. Dynamik, Koordina-
tion, Athletik und Spielwitz 
zeichnen diesen Sport aus, der 
sich weltweit großer Beliebt-
heit erfreut. Österreich ist seit 
kurzem regierender Welt- und 

Kooperation mit SV  
Arminen

Europameister und in der 
Nationalmannschaft finden 
sich zahlreiche Arminen.

So sind wir besonders stolz, 
dass es im kommenden 
Sportjahr auch bei der UWW 
eine Hockeyeinheit geben 
wird. Gemeinsam wollen wir 
den Kindern eine sportliche 
Ausbildung auf höchstem 
Niveau bieten und achten auf 
eine harmonische Entwick-
lung technischer, taktischer 
und konditioneller Aspekte. 
Hockey ist stark im Kommen 
und mit dieser Kooperation 
soll den Kindern langfristig die 
Möglichkeit geboten werden, 
in österreichischen Auswahl-
mannschaften oder einem 
internationalen Spitzenverein 
zu spielen. 

Für Frauen, ursprünglich spe-
ziell Mütter, aber gerne auch 
für alle anderen interessierten 
Frauen ab 30 Jahren, bieten 
wir in Kooperation mit Mama-
net die weltweit erfolgreiche 
Sportart Cachibol an.

Der Teamsport Cachibol 
ist dem Volleyball ähnlich, 
jedoch viel leichter und in kür-
zester Zeit erlernbar – auch 
ohne sportliche Vorerfahrung 
und unabhängig von Größe 
und Gewicht. Der Ball wird 
„nur“ gefangen, gepasst und 
über das Netz geworfen, die 
Regeln sind schnell erklärt 
und es macht sofort Spaß!

Mit Mamanet möchten 
wir speziell Zielgruppen 
erreichen, die sonst eher 
schwer Zugang zum Sport 
haben, wie zum Beispiel 
Frauen, die noch nie einen 

Kooperation mit Mamanet

Teamsport oder überhaupt 
Sport betrieben haben. 
Genauso ehemalig sportlich 
aktive Mütter, die jetzt wie-
der mehr Zeit für sich selbst  
haben, aber fern vom 

Leistungssport wieder einer 
regelmäßigen Spor tar t 
nachgehen wollen. Gerade 
auch für ehemalige Volley- 
ballerinnen oder Hand- 
ballspielerinnen perfekt.

PROBIERT ES EINFACH KOSTENLOS  
BEI UNSEREM SCHNUPPERTERMIN AUS:
Wann: 	 Samstag, 9. Juni  
Wo: 	 Spallartgasse 18, 1140 Wien, TS2 & 3 
Zeit: 	 14:30 – 16:00 Uhr

Anmeldung zum Schnuppertermin unter  
office@westwien.at oder 01 / 813 64 80

Im Anschluss: gemütliches Zusammensitzen und ein paar 
Hintergrundinformationen im TS. Die Teilnahme ist kosten-
los und unverbindlich, daher auch unbedingt weitersagen!

Alle aktuellen Infos über Mamanet Austria findet  
ihr auf www.mamanet.at oder auf der Facebookseite: Mamanet Austria

Trainings- und 
Schnuppertermine 
ab Herbst auf  
www.westwien.at
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AUSBLICK 2018/19
NEUER STANDORT: AHS WIEN WEST

bietet neben einer allgemeinen 
AHS auch einen Leistungs-
sportzweig für Unter- und 
Oberstufe an. Der neue Stand-
ort bietet 900 Kindern und 100 
LehrerInnen Platz und ist eine 
irrsinnige Bereicherung für 

den Westen Wiens, in schuli-
scher aber insbesondere auch 
sportlicher Hinsicht. 

Das großzügige Schulgebäude 
in der Steinbruchstraße 33, 
1140 Wien, verfügt nicht nur 
über helle, große Klassen-
räume, lichtdurchflutete 
Homebases, eigene Bereiche 
für die Nachmittagsbetreuung, 
Aufenthalts- und Mehrzweck-
bereiche sondern auch über Ab dem kommenden Sport-

jahr steht uns ein weiterer, 
völlig neuer Standort zur Verfü-
gung, den wir für Freizeit- und 
Leistungssport nutzen kön-
nen. Die AHS Wien West öffnet 
im September ihre Pforten und 

drei moderne Turnsäle mit 
Kardiobereich und Sport
außenanlagen. Da möchte 
man fast noch einmal in die 
Schule gehen. 

Umso mehr freuen wir 
uns, dass wir diese neuen 
Sporteinrichtungen in den 
Nachmittags- und Abendstun-
den ebenfalls werden nutzen 
können. Die großzügigen Hal-
len mit top Geräteaustattung 

bieten unseren Leistungs-
sparten dringend benötigte, 
ideale Trainingsbedingungen 
und eröffnen uns auch im 
Freizeitsport Raum für neue, 
kreative Bewegungsangebote!

Wir danken der Schulleitung 
für die Unterstützung des 
Vereinssports und freuen 
uns auf eine lange und gute 
Zusammenarbeit im 14. 
Bezirk! 

JETZT BESTELLEN!

Viele Ideen für Sport-und Bewegungs-
einheiten für Lehrer und Übungsleiter 

finden sich im Buch „Ein Jahr Sport 
für Schule und Verein“ von Tilo 

Morbitzer und Union West-Wien.

Preis: € 20,– exkl. Versand 
Bestellung im UWW Büro:  
office@westwien.at, 01/813 64 80

Sym
bolfoto
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MIT BIRGIT LÖTSCH

Seit wann bist du im Verein?
Ich habe als Mitturnerin ange-
fangen, ca. 1993. An Details aus 
den Stunden, kann ich mich gar 
nicht mehr erinnern, aber an das 
Vereinsleben. Besonders an die 
damaligen „Platzwarte“, wie 
z.B. Inge und Heinz. Sie haben 
sich jahrelang liebevoll um uns 
Trainer und auch die Mitglieder 
gekümmert. Aus dieser Zeit habe 
ich sehr schöne Erinnerungen an 
gemeinsame Weihnachtsfeiern 
und Geburtstage.

Wann bist du selbst Übungs
leiter geworden?
Ca. 1995, Ich habe schon immer 
Tanzstunden genommen in der 
Jugend und habe dann nach 
einigen Ausbildungen einen 
Sommer als Animateurin ge
arbeitet. Nach der Rückkehr war 
ich so geübt und habe Stunden 
übernommen. 

Welche Einheiten hast du seit 
damals geleitet?
Ich war immer in der Linzer-
straße 431, 1140 Wien. Zuerst 
hatte ich Montagabend eine 
Stunde BBP und eine Fatburning. 

Damals haben wir wirklich sehr 
gute Choreographie Stunden 
angeboten. Die Stunden waren 
bis 21h voll. Später habe ich von 
Elisabeth auch die WSG Stunde 
übernommen. Am Donnerstag 
war meine Stunde lange eine 
Bodywork Stunde und ist nun 
schon seit vielen Jahren eine 
Fitball-Einheit. Einige Zeit lang 
habe ich auch Musikgymnas-
tik Einheiten am Kinkplatz 
gehalten. Das war auch 
eine tolle Gruppe. 

Welche Ausbildungen 
hast du absolviert? 
Ui, sehr viele … zu 
Beginn gab es noch 
keine richtigen Aerobic 
Vereinigungen, da ist man 
hineingewachsen. Ich habe 
bei Christl Tellar Rücken
gymnastik gelernt. Sie hat mir 
viel beigebracht. Ich war bei 
ihr schon als Kind im Ballett-
unterricht und später in vielen 
Einheiten. Ich habe mich immer 
wieder auf Conventions fort-
gebildet und einige Kurse bei 
der Sportunion besucht. Am 
Meisten lernt man aber von 

anderen Kollegen. Ich gehe 
sehr gerne bei anderen Trainern 
schnuppern und nehme immer 
viel mit. Und nicht zuletzt findet 

man im Internet die unglaub-
lichsten Dinge!

Welche Schwerpunkte legst du 
in deinen Einheiten?
Es ist wichtig den ganzen 
Körper von Kopf bis Fuß zu 
trainieren, dann aber auch 
wieder Entspannung einzu-

bauen. Abwechslung ist 
mir ganz wichtig. Mei-

ne Stunden verändern 
sich fortlaufend, da 
ich immer wieder 
neue Ideen einbauen 
will. Ich brauche viel 
Veränderung.

Was sind deine  
Ziele / was ist dir 

besonders wichtig?
Auch als Trainer hat man 

bessere und schlechtere Tage. 
Aber ich versuche meine Turner 
immer dazu zu motivieren im 
Training viel Energie zu geben. 
Lieber 50 Minuten intensiv, als 
3h ohne Körperspannung.

Gibt es irgendwelche Erfolgsge-
schichten von Teilnehmern aus 
deiner Einheit?

Oja, meine liebe Kollegin Andrea 
S. hat damals noch bei mir 
geturnt. Gott sei Dank vertritt 
sie mich oft und turnt noch 
immer gerne bei mir mit. Und 
dann ist da noch Carina C., sie 
ist hauptberuflich sehr erfolg-
reiche Trainerin geworden. Es 
waren dann noch einige Mädels 
mit Talent, die sich aber nicht 
getraut haben.

Was motiviert dich nach all 
diesen Jahren noch immer am 
Platz zu stehen?
Ich gehe immer gerne in meine 
Stunden und freue mich über 
die guten Freunde, die ich 
dort immer treffe. Seien es die 
anderen Trainer, Bürokräfte, 
oder meine Turner. Über all diese 
Jahre ist die UWW wie eine zwei-
te Heimat geworden. Auch am 
Abend, wenn ich nach Arbeit und 
Stress müde bin, raffe ich mich 
immer auf in meine Stunden zu 
gehen, weil ich weiß, dass es mir 
dann besser gehen wird. 

Ich hoffe meine Turner kom-
men noch viele Jahre in meine 
Stunden. 
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PLATZREPORTAGE
KINDER- & KLEINKINDERTURNEN – LINZER STRASSE 419

Für diese Ausgabe des Ein-
Blick haben wir Doris Vass und 
ihr Team im neu renovierten 
Turnsaal in der Linzer Straße 
419 im 14. Bezirk besucht. 
Der Turnsaal war viele 
Monate aufgrund von Umbau-
arbeiten gesperrt und die 
Gruppen haben sehnsüchtig 
auf seine Wiedereröffnung 
gewartet. Seit Mitte April 
dürfen unsere Turngruppen 
nun endlich wieder den neu 
renovierten und mit vielen 
neuen Geräten ausgestatten, 
generalsanierten Turnsaal 
benutzen. Die Freude ist groß 
und die Sport- und Bewegungs-
möglichkeiten für jedes Alter 
vielfältig!

Die Kleinkinder (3-6 Jahre) 
konnten während der Reno-
vierung in die Linzer Straße 
431 ausweichen und haben 
den Winter über, den Gym-
nastiksaal des SQ14 genutzt. 

Da dieser für das Turnen mit 
größeren Kindern leider nicht 
die geeignete Ausstattung 
und Größe hat, musste die 
Kinderturngruppe (6-10 Jah-
re) leider pausieren und die 
Kinder in andere Einheiten in 
der Umgebung ausweichen. 
Nun finden beide Einheiten 
wie zuvor wieder an folgenden 
Terminen statt:

Kinder- &  
Kleinkinderturnen

Im (Klein-)Kinderturnen haben 
die Kinder unter Aufsicht und 
Anleitung von geschulten 

Übungsleitern die Möglichkeit 
spielerisch ihre motorischen 
Fähigkeiten altersgerecht auf- 
und auszubauen. Gleichzeitig 
werden automatisch soziale 
Kontakte sowie die Selbster-
fahrung gefördert. 

Die Übungsleiter bieten den 
Kindern jede Woche andere 
Stationen und Geräte an, auf 
welchen sie sich ausprobieren 
können, neue Bewegun-
gen erlernen oder bereits 

Erlerntes festigen. Immer unter 
Hilfestellung und Aufsicht 
eines geschulten Erwach-
senen, sodass die Kinder 
sicher ihre Grenzen ausloten 
können und gegebenenfalls 
vorhandene Scheu vor einzel-
nen Bewegungen mithilfe der 
vertrauten Übungsleiter über-
winden lernen.

Je nach Altersgruppe werden 
die Geräte am Ende der Stunde 
gemeinsam weggeräumt und 

die Einheit mit einem gemein-
samen Schlussspiel beendet. 
Zu bestimmten Anlässen wie 
Weihnachten, Fasching oder 
Ostern lassen sich die Übungs-
leiter dann meist noch ganz 
besondere Highlights für ihre 
kleinen Nachwuchsturner 
einfallen :-)

Das Kinderturnen ist die 
perfekte sportliche Grundlage 
für alle Kinder. Begabungen und 
sportliche Vorlieben können 
früh entwickelt, entdeckt und 
bei Interesse gezielt gefördert 
werden. Wer das möchte, den 
nötigen Ehrgeiz und das Talent 
hat, dem stehen danach auch 
die Türen zum Leistungssport 
offen. Wer das nicht möchte, 
der hat die Möglichkeit aus 
einer Vielzahl von Freizeits-
portangeboten für Jugendliche 
wie Freerunning, Volleyball, 
Fußball, Schwimmen, Turn10 
uvm. zu wählen.

KLEINKINDERTURNEN
Montag, 16:30 – 17:30 Uhr 
Aktuell ausgebucht!

KINDERTURNEN
Montag, 17:30 – 18:50 Uhr
Freie Plätze verfügbar!
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PLATZREPORTAGE

Seit wann bist du im Verein?
Mit 4 ½ Jahren trat ich in 
die Union Alt Brigittenau 
ein, wo ich meine gesamte 
Kinderturnzeit verbrachte 
(Kleinkinderturnen, Mädchen
turnen, Leistungsturnen). Ich 
nahm an Wettkämpfen teil 
und begann bereits in sehr 
jungem Alter mit dem Vortur-
nen. Durch die Übersiedlung 
in den 14. Bezirk wurde meine 
Turnkarriere jäh beendet. 
1980 bin ich dann der UWW 
beigetreten.

Welche Einheiten hast du 
besucht? 
Ich besuchte viele Jahre das 
Er und Sie Turnen in der Linzer 
Straße 419, bei Wolfgang R. 
Eine Zeitlang auch das Gerät-
turnen in der Larochegasse, 
ich meine, das hat Martin 
Grohmann geleitet.

Was ist dir aus dieser Anfangs-

zeit in Erinnerung geblieben?
Die Damen mussten immer 
zuerst duschen gehen, die 
Männer durften noch 10 
Minuten länger Volleyball 
spielen. Nach dem Turnen 
ging es zum Wirten (Peschta).

Wann bist du selbst Übungs-
leiter geworden und warum?
Weiß ich nicht mehr genau, 
aber nicht sehr viel später. Ich 
habe das Vorturnen schon als 
Mädchen gerne gemacht und 
war traurig, als es wegen der 
Übersiedlung endete. 

Welche Ausbildungen hast du 
absolviert?
Psychologiestudium mit 
Schwerpunkt Kinderpsycho- 
logie; Familientherapie-
ausbildung; Fortbildung 
Spielpädagogik; Fortbildun-
gen der UWW (Kinderturnen, 
Helfen und Sichern, ...). 

Welche Schwerpunkte legst 

du in deinen Einheiten?
Mir ist ein strukturierter 
Aufbau wichtig. Aufwärmen 
(Handgeräte, Lieder, Staffeln, 
...) – Hauptteil (Großgeräte; 
Riegen oder Stationenbetrieb) 
– Schlussspiel

Was sind deine Ziele?
Die Kinder im Bereich der 
Motorik zu fördern, aber sie 
sollen auch Gruppenverhalten 
lernen, Erfolgserlebnisse und 
Spaß haben. 

Welchen Stellenwert hat 
Disziplin am Turnplatz für 
dich?
Es darf zwar lockerer zuge-
hen als z. B. in der Schule, 
aber die vereinbarten Regeln 
sollten eingehalten werden.

Gibt es Erfolgsgeschichten 
von Teilnehmern aus deiner 
Einheit?
Meine Tochter Judith ist auch 
Übungsleiterin geworden.

Was rätst du einem jungen 
Trainer?
Ein Kind, das eine gute Bezie-
hung zu dir aufgebaut hat, 
akzeptiert Regeln und Gren-
zen. Auch das fallweise 
notwendige Schimpfen, viel-
leicht auch Strafen, schaden 
dieser Beziehung nicht.

Was motiviert dich nach all 
diesen Jahren noch immer am 
Platz zu stehen?
Ich arbeite sehr gern mit 
Kindern. Das Vorturnen macht 
mir immer noch Freude. Es 
ist schön zu sehen, wie gern 
die Kinder kommen und wie 

begeistert sie oft die Ange-
bote annehmen. Es ist auch 
schön, die Fortschritte man-
cher Kinder zu beobachten, 
sie werden geschickter oder 
mutiger.

Was verbindest du mit der 
UWW?
Viele Freunde und Bekannte 
mit demselben Hobby. Viele 
Gruppenerlebnisse, angefan-
gen von Events (Radtouren, 
Ausflüge, Feste) in den 1980er 
Jahren bis hin zu den gesel-
ligen Turneinheiten der 
Gegenwart, bei denen ich ver-
suche mich fitzuhalten.

IM GESPRÄCH MIT DORIS VASS
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SOMMERPROGRAMM
SOMMERFERIEN BEI DER UWW

Auch heuer besteht die Mög-
lichkeit im Sommer Sport 
und Bewegung mit Freunden 
bei der UWW zu genießen. 
Neben dem bewährten Stand-
ort SQ14, Linzer Straße 431 
steht Ihnen heuer erstmals 
auch die Spallartgasse 18, zur 
Verfügung.

Einige der erfahrensten und 
beliebtesten Trainerinnen 
und Trainer sorgen dafür, 
dass Sie auch im Sommer 
in Gymnastik- und Turnsaal 

ordentlich ins Schwitzen kom-
men. Neben Einheiten wie 
Rückenfit, Musikgymnastik, 
Yoga und Bodywork wer-
den beispielsweise auch 
Zumba oder Zumba Strong 
angeboten. 

Wie gewohnt können Sie alle 
inkludierten Angebote im Gül-
tigkeitszeitraum so oft Sie 
möchten besuchen. Wenn Sie 
bereits Mitglied sind, wird die 
Summercard automatisch nach 
Bekanntgabe im Büro, auf Ihrer 
Mitgliedskarte freigeschalten. 
Neumitglieder, können sich 
direkt vor Ort anmelden.

UWW Summercard  
Freizeitsport 

	 DEN  
SOMMERSTUNDENPLAN 
FINDEN SIE AB JUNI 

	 ONLINE AUF
WWW.WESTWIEN.AT

 WBM 
Sommerkarte

Wer im Sommer etwas mehr Zeit hat und 
neue Standorte kennen lernen möchte, 
kann dies mit der WBM-Sommerkarte 
machen. Die UWW bietet diese erstmals 
gemeinsam mit vier weiteren großen 
Sportunion-Vereinen in Wien an. Damit 
können Sie nicht nur die Freizeitsportan-
gebote der UWW sondern auch jene von 
Sportunion Döbling, Sportunion Favoriten, 
Fitness Union und Sportunion Wien 3 mit 
nur einem Beitrag nutzen. 

€ 99,– für 66 Tage Union-Sport  
(29.06.2018 – 02.09.2018)
 
Welche Einheiten und Trainingsangebote in der  
Aktion enthalten sind finden Sie auf  
www.wir-bewegen-menschen.at  

Die Karte erhalten Sie im UWW Büro.

NEU:2 STANDORTE
Sommerkarte

gültig von 29.6.2018 – 2.9.2018 

2 Standorte: 
SQ14, Linzer Straße 431, 1140 Wien
Spallartgasse 18, 1140 Wien

Gültigkeit:
15.06.-15.09.2018
€ 69,– Erwachsene/ € 49,– Jugendliche
(zzgl. Einschreibgebühr für Neumitglieder)
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UWW-LAUFTEAM
FLEISSIG UNTERWEGS

Institution entwickelt. Neben 
dem Kernteam haben sich für 
einzelne Läufe auch immer 
wieder weitere Vereinsmit-
glieder gefunden, die mit uns 

gemeinsam mit UWW-Logo 
auf der Brust gelaufen sind. 
Gemeinsam haben wir dieses 
Jahr an etwa 10 Läufen teilge-
nommen und sind ungefähr 

Spritzig, motiviert, lustig und 
überall dabei. Unser Lauf-
team hat sich in diesem 
Sportjahr von einer gemein-
samen Idee zu einer festen 

360 km gelaufen, also von 
Wien bis nach Kitzbühel! 
Die gemeinsamen Trainings-
kilometer natürlich nicht 
eingerechnet ;)

BILDER SAGEN MEHR ALS TAUSEND WORTE, HIER EIN PAAR EINDRÜCKE UNSERER LÄUFE:

Ab September 2018 planen wir 
Anfänger-Lauftrainings und 
Laufgruppen zu organisieren. 
Gerne beraten wir dich dort 
und helfen dir deine Laufziele 
zu erreichen! Nähere Infor-
mationen dazu im Herbst.  
WIR FREUEN UNS AUF DICH!
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WEST-WIEN NINJA KIDS
WAGHALSIGE STATIONEN

Am 05. Mai 2018 fand der 
erste West-Wien Ninja Kids 
Wettkampf in der Spallartgasse 
18, 1140 Wien statt. Bereits im 
Vorfeld gab es großes Interes-
se welches schon Anfang April 
zum Aufnahmestop führte. 60 
Kinder zwischen 7 und 12 Jah-
ren bestritten unter Begleitung 
unseres Moderators Robert 
Steiner die zwei Parcours. 
An dieser Stelle möchten wir 
uns für deinen riesen Beitrag 
zur tollen Stimmung, deine 
ehrenamtliche Zeit und Mühe 
bedanken! 

Die Ninja Kids hatten die 
Möglichkeit in ausgewählten 
Kinderturneinheiten regel-
mäßig zu trainieren und sich 
vorzubereiten. Für unsere viel-
beschäftigten und motivierten 
Ninjas gab es am 24. März 
noch einen zusätzlichen 
Samstagstrainingstermin, bei 
dem die Kids verschiedenste 

Turnelemente nochmal üben 
konnten.

1. Durchgang

Nach erfolgter T-Shirt – und 
Startnummernausgabe samt 
Goody-Bag, konnte das Event 
beginnen. Der erste Parcours 

bestand aus einem Kasten-
wall, bei dem die Kinder rasch 
über die Kästen springen 
mussten um zur gefährlichen 
Lavabrücke zu gelangen und 
daraufhin auf unserem 
meeresblauen Weichboden zu 
landen. Nach dem Sprung ins 
kalte Wasser, folgte eine 

Klettereinheit bei der die Ninja 
über eine Halbleiter in den Rei-
fengarten gelangten und 
diesen mit viel Wendigkeit 
absolvierten. Daraufhin warte-
te schon die Weichbodenwand, 
an der man sich hochziehen 
musste um danach die Feuer-
wehrstange runter zu rutschen. 

Daraufhin folgte ein dunkler 
Tunnel durch welchen man zu 
einem dichten Wald kam  
wo man sich von Liane zu 
Liane hangeln musste.  
Das letzte Seil führte die tapfe-
ren Ninja Kids zum Bosu- 
jump-Pfad, bei dem der Boden 
nicht berührt werden durfte. 
Um zur letzten Station zu 
gelangen mussten die Ninja 
ein Fahrzeug nehmen. Mit dem 
Pedalo, gelangten sie dann zur 
letzten Herausforderung. Ein-
mal das Kletternetz hoch, 
rüber zu den Leitern und dann 
rutschten die erschöpften Nin-
ja ins Ziel wo mit dem auslösen 
des Buzzers, gesponsert durch 
Schildkröt Fun Sports, die 
Zeitnehmung stoppte!

Nach diesem aufregenden 
Parcours haben sich die Kin-
der mit ihren mitfiebernden 
Freunden und Verwandten eine 
Pause verdient und konnten 
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WEST-WIEN NINJA KIDS
MUTIGE NACHWUCHS-NINJA

sich an unserem Buffet, unter-
stützt durch Eat the Ball, und 
Höllinger stärken.

Nach der wohlverdienten 
Pause standen die besten 
20 West-Wien Ninja Kids, 

die durch ihre tolle Leis-
tung überzeugen konnten, 
fest. Der zweite Parcours 
wurde bereits umgebaut 
und stand bereit. Die Nin-
ja Kids starteten den Buzzer 
und die Zeit begann zu lau-
fen, rasch eilten die Kinder 
zum Schlaufenparcours um 

sich dann von Ast zu Ast zu 
hangeln. Die wacklige Hän-
gebrücke war nach dieser 
Anstrengung eine reine 
Erholung für unsere star-
ken Kämpfer. Schnell durch 
den Froschslalom, bei dem 
die giftigen Frösche nicht 
berührt werden durften, um 
sich dann aufs Flughörn-
chen zu begeben. Einmal 

noch über die wackeligen 
Halbkugeln und durch den 
engen Toaster quetschen. 
Danach mussten die Finalis-
ten noch möglichst rasch die 
Hürden überwinden, rauf auf 
den schmalen Baumstamm, 
rasant über die Lavabrü-
cke und mit einem Sprung 
ins kalte Wasser, hatten sie 
auch schon das Ziel erreicht. 

Die Siegerehrung war der 
krönende Abschluss eines 
außergewöhnlichen Wett-
kampftages. Wir hoffen, dass 
es allen Beteiligten genau-
so viel Spaß gemacht hat wie 
uns! 

Für die begeisterten West-
Wien Ninjas wird für das 
Sportjahr 2018/19 sogar 
an einer eigenen West-Wi-
en Ninja Einheit gearbeitet. 
Wir hoffen unsere tollen Nin-
jas und natürlich auch 
jeden anderen begeister-
ten Interessenten in dieser 
Einheit begrüßen zu dürfen.  
Wir danken hiermit nochmal 
allen Beteiligten, helfenden 
Personen, unserem tollen 
Moderator Robert Steiner, 
unserem Fotografen Winfried 
sowie den Sponsoren Eat the 
Ball, Höllinger, und Schild-
kröt Fun Sports sowie der 
Sportunion Wien. DANKE!

Finale

	 WIR GRATULIEREN 	

		  DEN GEWINNERN
		   7-9 Jahre

1. PLATZ
Florian Göschl  / 01:04

 2. PLATZ
Jan Mulombe  / 01:05

3. PLATZ
Yannis Pichler  / 01:06

10-12 Jahre
1. PLATZ

Moni Giuffrida  / 00:52

 2. PLATZ
Julian Fried  / 00:55

3. PLATZ
Kiara Piskorz  / 00:56
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•	 Spiele
•	 Ballsport
•	 Olympische Spiele
•	 Tanz
•	 �Abenteuergeräte

landschaft
•	� Nerf (selbst 

mitzubringen)
•	� Spezialwünsche nach 

Machbarkeit

Kinder von 2-12 Jahren

Glasauergasse 4-6, 
1130 Wien: nur am  
Wochenende verfügbar 

•	 großer Turnsaal
•	 �zahlreiche Geräte 

vorhanden

SQ14,  
Linzer Straße 431, 1140 Wien: 

•	 �Gymnastiksaal gut geeignet 
für kleinere Kinder

•	 �Spiegelwand, ideal zum 
Tanzen

•	 Keine Ballspiele möglich
•	 �Garten oder Kantine für 

Geburtstagsjause zu 
buchbar (Verpflegung 
selbst mitzubringen)

Jetzt NEU:  
Bei Ihnen zu Hause!

Gerne kommen wir auch 
zu Ihrer privaten Feier und 
kümmern uns um die sport
liche Betreuung Ihrer Kinder in 
Ihrem Garten, Bewegungsraum 
oder einer anderen passenden 
Location. Die Konditionen sind 
individuell zu vereinbaren.

•	 Gewohnte Umgebung
•	 Individuelle Möglichkeiten
•	 �Professionelle 

Sportbetreuung

Partythemen:

Alter:

Standorte:

UWW KINDERGEBURTSTAG

Organisatorisches: 
Reservierung ausschließlich 
schriftlich unter Angabe von

•	  �Name und Geburtsdatum 
des Geburtstagskindes 

•	 Wunschdatum der Feier
•	 Standortwunsch
•	 Dauer der Feier
•	 Party-Thema
•	 Anzahl der Kinder 

unter office@westwien.at  

Reservierungen für Herbst ab jetzt 
möglich!! In den Sommerferien 
können leider keine Geburtstags-
feiern stattfinden.

Veranstalter UWW GmbH.  
Alle Preise inkl. 20 % USt. 

Preise
bis 12 
Kinder

bis 20 
Kinder

2 h Party 189,00 245,00

3 h Party 239,00 320,00

2 h Party +  
2 h Jause  
im SQ14

269,00 350,00

Für sportliche und bewegungshungrige Geburtstagskinder und  
ihre Freunde ist die UWW Kindergeburtstagsparty genau das richtige Fest!

Die Kinder können sich austoben, tolle Spiele spielen, tanzen, turnen oder einfach einmal nach Lust 
und Laune unter professioneller Anleitung den Turnsaal und seine vielen Möglichkeiten erkunden.

DEINE SPORTLICHE PARTY!
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AKTUELLES
UWW-MITGLIEDSKARTEN

Im Herbst 2017 wurden erst-
mals vereinsweite Mitglieds-
karten verteilt sowie das 
elektronische Mitgliederkon-
trollsystem „Mein Mitglied“ 
bei der UWW eingeführt. 
Dank der Bemühungen un-
serer Trainer und der bereit-
willigen Unterstützung der 
Mitglieder, konnte die Um-
stellung schnell und nahezu 
reibungslos erfolgen. 

Wir freuen uns, dass das 
neue System die erhofften 
positiven Effekte gebracht 
und somit einen großen Bei-
trag zur Reduzierung des 
Administrationsaufwands 
am Trainingsplatz und im 
Büro geleistet hat. 

DANKE AN ALLE 
BETEILIGTEN!

VORTEILE
DES NEUEN 

SYSTEMS
•	personalisierte 

UWW-Mitgliedskarten

•	schnelle Teilnehmer
erfassung am Platz

•	unkomplizierter  
Wechsel der Turnplätze

•	direkte, automatisierte 
Kommunikations
möglichkeit vom Trainer 
an das Büro

•	tagesaktueller  
Informationsstand

•	einheitliche, elektroni-
sche Platzlisten

•	Ende des „Papier-
kriegs“

•	Einsparungen bei  
Kontrolle &  
Administration

		  SIE HABEN NOCH  

			   KEIN FOTO AUF 		
				    IHRER  
MITGLIEDKARTE? 

DANN SCHICKEN SIE UNS IHR  
FOTO BIS 31.07.2018!

 Anforderungen: �Portraitfoto,  
Hochformat

Schnappschüsse und Handyfotos 
sind auch willkommen, solange wir 
Sie darauf erkennen können ;)

Mit Name und Geburtsdatum per

•	 Mail an: office@westwien.at
•	 Whatsapp an: 0699/18136480
•	 Post an Linzer Straße 431, 1140 Wien

UWW KINDERGEBURTSTAG
DEINE SPORTLICHE PARTY!
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NEUE WEBSITE

UWW-ONLINE
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Die Union West-Wien ist 
bereits seit vielen Jahren 
online auf www.westwien.at 
vertreten. 2017 war es wie-
der einmal soweit unsere 
Website auf den neuesten 

technischen Standard zu 
bringen und somit auch die 
B e d i e n e r f r e un dl i c hke i t , 
insbesondere für unsere 
mobilen Nutzer, stark zu 
vebessern. 

•	 Das elektronische Sport-
programm komplett überarbeit 
wurde und nun zahlreiche 
neue Suchmöglichkeiten sowie 
nützliche Zusatzinformationen 
zu den Einheiten bietet.

•	 Sie die Infos zu einer 
bestimmten Einheit ganz 
einfach per WhatsApp (nur 
über Handy) oder Link an Ihre 
Freunde verschicken können.

•	 Sie nun auf einen Blick 
sehen können ob Sie für 
die gewählte Einheit den 
SVA Gesundheitshunderter 
beantragen können.

•	 Sie der UWW Farbcode durch 
alle unsere Medien begleitet 
und Ihnen so immer zeigt 
welcher Sparte die aktuelle 
Information zuzuordnen ist.

Wussten Sie schon,  
dass …?

aktuellen Ausgaben des UWW 
EinBlick nachlesen können.

•	 Sie im Menü „Verein“ viele 
interessante und nützliche 
Informationen zur UWW und 
zu Ihrer Mitgliedschaft finden.

•	 Sie auf der Website noch 
zahlreiche weitere attraktive 
UWW-Angebote abseits des 
regulären Sportprogramms 
finden können. 

•	 Sie Ihre Mitgliedschaft 
online stilllegen oder kündigen 
können?

•	 Sie in der mit   gekenn-
zeichneten Zeile auf der 
Startseite immer über 
kurzfristige Änderungen oder 
Ausfälle im Sportprogramm 
informiert werden.

•	 Sie im Archiv die Jubi-
läumsausgaben sowie die 

Kurse

SQ14

SVA Bewegt

Wettkampf- &
Leistungssport

Fit-Special
Kinder/Jgd./Erw.

Fit-Basic 
Kinder & Jugend

Fit-Basic 
Erwachsene

FARBCODE 



SOCIAL MEDIA / NEWSLETTER

UWW-ONLINE
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FOLLOW US ONLINE
Über Facebook und Instagram erhalten Sie laufend 
aktuelle News aus allen Bereichen der UWW: Wett-
kampfberichte, Kursausschreibungen, News zu 
sportpolitischen Themen, Fotos und Videos aus dem 
Training, Gewinnspiele, Aktionen ... und vieles mehr! 

Unser Ziel ist es mit möglichst vielen Mitgliedern 
und Interessierten in Kontakt zu treten und das 
große Spektrum der UWW-Sportwelt für alle greif-
bar zu machen. Werde jetzt auch DU Teil unserer 
Online-Community!
 
Sind Sie bereits für den UWW Newsletter angemeldet? 
Wer nicht in den sozialen Medien unterwegs ist, 
aber trotzdem laufend am Ball bleiben möchte, kann 
sich auch für den UWW-Newsletter anmelden. Damit 
erhalten Sie circa einmal im Monat die wichtigsten 
Vereinsinformationen direkt in Ihr E-Mail Postfach.

VORANKÜNDIGUNG 
ONLINEANMELDUNG
Ab dem kommenden Jahr wird es auch die 
Möglichkeit geben sich online als neues 
UWW-Vereinsmitglied anzumelden. Dies ist 
wie gewohnt NUR für NEUMITGLIEDER not-
wendig, bestehende Mitgliedschaften laufen 
wie bisher automatisch weiter, eine zusätz-
liche „Kursanmeldung“ ist nicht notwendig. 

Die Online-Anmeldung wird die praktische, 
elektronische Alternative zum bisherigen 
Anmeldeformular auf Papier. Die Nachfrage 
bei Neumitgliedern besteht bereits seit 
längerem und auch intern erwarten wir, 
damit die organisatorischen Prozesse zu ver
kürzen und die Administrationsaufgaben für 
die Trainer am Platz weiter vereinfachen zu 
können.

Wir danken bereits jetzt der SPORTUNION 
Wien, die dieses Tool allen Vereinen zur 
Verfügung stellen wird. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie im Laufe des Sommers auf 
unserer Website bzw. im nächsten EinBlick 
im August 2018!

www.instagram.com/unionwestwien/

www.facebook.com/unionwestwien/
So einfach geht’s: 
1.	 Startseite www.westwien.at aufrufen 
2.	�Unter dem Punkt Informationen (rechts) –  

Newsletter bestellen anklicken
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UWW-TIMELINE

HERBST 2017SOMMER 2017

EUROPEAN FITNESS BADGE

Ausbildung zum 
internationalen 
EFB zur Leistungs- 
messung im 
Freizeitsport.

VORWEIHNACHTLICHES RG-FOTOSHOOTING 

Hier  
wurden die 
Fotos für die 
UWW Weih-
nachtskarte 
geschossen!

KINDER SOMMERPORTWOCHEN
2017 mit den 
sportlichen 
Schwerpunkten 
Abenteuer, Free-
running, Akrobatik, 
Ballsport, Tennis, 
Spiel, Spaß & 
Bewegung.

RELAUNCH WEBSITE

Rechtzeitig zum 
Saisonstart ging un-
sere neue Website 
mit dem umfang-
reichsten Vereins
sportprogramm 
Wiens online. 

SPORTPROGRAMMVERSAND
So sehen  
circa 5000 
Sport
programm-
Kurverts aus 
die warten zur 
Post gebracht 
zu werden ;)

KORTX AUSBILDUNG
… mit 
Antonia 
Santner. 
Ulrike, Bab-
si und Ge-
org waren 
dabei und 
begeistert.

TAG DES SPORTS

UWW 
Zumba
show am 
Tag des 
Sports 
im Prater.U
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FRÜHLING 2018WINTER 2017/18

PUNSCHSTAND SQ14

Mittlerweile eine 
liebgewonnenen 
Tradition zur Weih-
nachtszeit. Auch 
2018 sind wieder 
ALLE herzlich einge-
laden.

10. UWW HALLENCUP

…im Dusikastadi-
on. Unsere Nach-
wuchathletinnen 
trafen auch Ivona 
Dadic und konn-
ten ein Foto mit 
ihr machen. 

ZUMBA WEIHNACHTSPARTY DWG

für alle die auf 
heiße Rhythmen 
in der sonst eher 
besinnlichen 
Weihnachtszeit 
stehen!

FASCHINGSFESTE

Vom Kinder- bis 
zum Senioren
turnen. Auf 
vielen Plätzen 
wurde gefeiert 
und verkleidet 
geturnt!

KOCHEN IN DER GRUFT

Ein Team der UWW 
hat gekocht, viele 
Mitglieder des 
SQ14 haben Geld 
für die Lebens-
mittel gespendet. 
Danke an alle!

UWW IN ST. ANTON
 
Der SK UWW 
Dlouhy beim 
gemeinsamen 
Skiwochenende. 
Alle in den neuen 
Skianzügen.
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UWW-TIMELINE

FRÜHLING 2018

35. VIENNA CITY MARATHON
Das Laufteam hat 
das erste Mal eine 
offizielle UWW 
Staffel gestellt 
und ist gleich ein 
tolles Ergebnis 
eingelaufen, trotz 
Hitze!

TENNIS SAISONSTART
im SQ14 am 
jährlichen GÖST 
Tag. Gefeiert 
wurde mit 
einem Turnier, 
Würstel und 
gratis Gäste-
spielen.

WEST-WIEN NINJA KIDS

Das Jahreshigh
light im Freizeit- 
sport. Tapfer und 
geschickt haben  
die Kids sich über 
alle Stationen 
gekämpft!

FOTOSHOOTING 2018
Mit Hilfe von vielen 
Ehrenamtlichen –  
DANKE AN EUCH – 
haben wir wieder neue 
Fotos für das nächste 
Sportprogramm 
geschossen. Lassen  
Sie sich überraschen!

VIDEODREH IM KINDERTURNEN

Die Sportunion 
Wien hat in 
unserer Einheit 
am Karl-Toldt-Weg 
ein Imagevideo 
für Kinderturnen 
gedreht.

WEISSER RAUSCH 
Der legändere 
Saisonabschluss 
in St. Anton. Heuer 
haben sogar 
3 UWWler das 
Massenstartrennen 
der Extraklasse 
bestritten. 
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Start Übungsbetrieb 18/19: �10.09.2018SOMMER 2018

UWW KINDER-SOMMERSPORTWOCHEN

Die UWW ermöglicht 
Ihren Kindern auch heuer 
zahlreiche Ferienwochen 
voller Action, Spaß 
und Bewegung mit 
professioneller Betreuung 
und vielfältigen Angeboten! 

ANMELDUNG JETZT!
www.meine-sportwoche.at

UWW SUMMERCARD
NEU: Gültig an 2 Standorten
SQ14, Linzer Straße 431
14., Spallartgasse 18
15.06.-15.09.2018

€ 69,– Erwachsene
€ 49,– Jugendliche
(für Neumitglieder zzgl. Einschreibgebühr)

URLAUBSGRÜSSE & SOMMERPROGRAMM

SOMMER BEI DER UWW

3535

U
W

W
-T

IM
EL

IN
E

Urlaubsgrüße von Katja Thenmaier

Markus Kirchweger im 

Skiurlaub

Urlaubsgrüße von Michi Matauschek

Ulli Kölliker in Barcelona

Thomas Dworak direkt über dem Äquator
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